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Weihnachtlicher Zauber 
hält Einzug in Rankweil
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Rankweil im Bild

Alle Informationen auf

www.rankweil.at

Blumenoskar: Die schönsten Privatgärten Rank- 
weils wurden im Vinomnasaal vorgestellt. Bürger-
meister Martin Summer zeigte sich von der Vielfalt der 
privaten Gärten beeindruckt. Sie seien unter anderem 
einer der Gründe für die Auszeichnung mit der silber-
nen Flora-Rose gewesen.

Demenz-Lesung: Der Abend in der Bibliothek Rank-
weil stand unter dem Motto “Es häuft sich in mir der 
Irrgarten an”. Menschen mit Demenz und ihre Ange-
hörigen berichteten von ihren Erfahrungen im Alltag 
und den Herausforderungen des Zusammenlebens.
Norbert Schnetzer, Pflegedienstleiter im LKH Rankweil, 
stand für Fragen zur Verfügung.

Ziellos-Reise: 23 Jugendliche machten im Oktober eine Reise ins Ungewisse. Ihr 
einziges Navigationssystem: eine Europakarte, ein Zirkel und ein Kugelschreiber. Die 
Route führte nach Frankreich, Luxemburg, Belgien und in die Niederlande. Begleitet 
wurden die Jugendlichen von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Offenen 
Jugendarbeit Rankweil.

natuRankweil: Beim dritten und letzten Kochkurs der Veranstaltungsreihe 
natuRankweil drehte sich alles um Milch und Dinkel. Die Teilnehmerinnen konnten 
Bäuerinnen beim Kochen über die Schultern schauen. Agata Keckeis, Elke Spiegel, 
Jutta Maissen, Regina Holzer und Simone Amann aus Brederis gaben einen kleinen 
Einblick in ihren Alltag. 

Kinderrechte-Spots: Elf Kinder und Jugendliche 
der Mittelschulen Ost und West produzierten drei 
Werbespots zum 20-jährigen Jubiläum der UN-Kinder-
rechte. Die Teilnehmer erhielten für ihr Engagement 
eine Urkunde vom Bundesministerium für Jugend und 
Familie. 
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Liebe Rankweilerin, lieber Rankweiler,

kaum eine andere Zeit des Jahres vereint so viele verschiedene Gerüche 
wie der Advent. An jeder Ecke duftet es nach Weihnachtsgebäck, nach 
Glühwein, nach Tannennadeln, nach Maroni und nach Bienenwachs-
kerzen. Anders gesagt: Der weihnachtliche Zauber liegt buchstäblich in 
der Luft. Wo Sie in Rankweil diesem Zauber begegnen können, erfahren 
Sie auf den ersten beiden Seiten.

In der Luft liegen im Dezember hoffentlich auch eisige Temperaturen, 
damit Sie Lust bekommen, ein paar Runden auf der Kunsteisbahn Gas-
tra zu drehen. Auf Seite 4 erfahren Sie von Eiswart Werner Ketterer, wie 
die spiegelglatte Eisfläche zustande kommt.

Einer der weniger angenehmen Gerüche im Advent sind die Abgase 
von Autos, die im Advent insbesondere auf Einkaufsstraßen unterwegs 
sind. Nutzen Sie daher für Ihren Adventbummel doch lieber öffentliche 
Verkehrsmittel wie den Landbus, der ab 14. Dezember nach dem neuen 
Fahrplan verkehrt. Mehr dazu auf Seite 5.

Wie sich der Alltag männlicher Mitarbeiter in Rankweils Kindergärten 
gestaltet und was Ehrenamt in Zahlen bedeutet, lesen Sie auf den Sei-
ten 7 und 8. Auf Seite 13 erfahren Sie Wissenswertes zu den Anfängen 
der fahrbaren Brennerei in Rankweil.

Ich hoffe, wir hatten den richtigen Riecher für die Themen dieser Aus-
gabe und wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein wunderbares Weih-
nachtsfest und alles Gute für das kommende Jahr.

Ihr Bürgermeister

Bürgermeister Ing. Martin Summer
martin.summer@rankweil.at, T 05522 405 1102
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Advent in Rankweil
Vorfreude auf Weihnachten

„Von draußen, vom Walde komm ich her; ich muss euch sagen es weihnachtet sehr!“ Wer kennt 
sie nicht, diese bekannte Textzeile aus dem Gedicht „Knecht Ruprecht“ von Theodor Storm? Vom 
Wald – und zwar vom Wald der Agrar Rankweil – her kommen auch die Christbäume, die ihre 
Reise in die heimischen Wohnzimmer wie in alten Zeiten vom Marktplatz aus antreten werden. 

Denn vor dem Vinomna-Center wird es erstmals seit vielen Jahren wie-
der einen Christbaumverkauf geben. Sämtliche Bäume stammen aus 
den Wäldern der Agrargemeinschaft Rankweil und werden gemein-
sam vom Sunnahof und der Agrar zum Verkauf vorbereitet. „Für uns ist 
es selbstverständlich, dass wir auch bei unseren Christbäumen auf na-
türliche, heimische Arten setzen“, betont Sunnahof Geschäftsführer 
Thomas Lampert. Wer den Christbaumerwerb gerne mit dem Ange-
nehmen verbindet, kann die vorweihnachtliche Stimmung bei Glüh-
wein, Keksen, Raclettebrot vom Restaurant Marktplatz und stim-
mungsvoller Musik genießen. Ein Teil der Einnahmen aus dem Rah-
menprogramm geht an das Ortshilfswerk Rankweil, das zusätzlich 
auch eine Unterstützung vom Vinomnacenter erhalten wird.

Geschichten vom Nikolaus und Christbaumausstellung
Der Christbaumverkauf ist Teil eines nachhaltigen Weihnachtskonzepts, 
das vom Marketing des Vinomna Centers organisiert wurde. So wird 
ein Nikolaus  im Vinomna Center Weihnachtsgeschichten erzählen. Es 
wird ein Kettenkarusell sowie einen kleinen Zug und feine Leckereien 
geben. Und bei der erste Vorarlberger Weihnachtsbaumausstellung 
werden über 20 dekorierte Bäume zu bestaunen sein, die von Vorarl-
berger Künstlern und Rankweiler Kindergartenkindern dekoriert wur-
den. Außerdem stellen Mitglieder der Krippenfreunde Rankweil ganz 
besondere Krippen aus. 

Vorarlbergs Pop- und Rockgrößen treffen sich zum traditionellen Adventskonzert im Alten Kino Rankweil.

Ein Mitarbeiter des Sunnahofs beim Abtransport der 
Christbäume.

Lebensqualität für alle   2
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Advent-Termine auf einen Blick

Konzert Black Voices 
Do. 04. Dezember
20.00 Uhr, Altes Kino

Roraten Basilika
Do. 04., 11. und 18. Dezember 
jeweils 5.30 Uhr, Basilika

Geschichten vom Nikolaus
Fr. 05., Sa. 06. und Mo. 08. Dezember 
Vinomna Center 

Roraten St. Josef-Kirche
Fr. 05., 12. und 19. Dezember 
jeweils 6.30 Uhr, St. Josef-Kirche

Adventkonzert der Musikschule
Mo. 08. Dezember 
17.00 Uhr, St. Josef-Kirche

1. Vlbg. Christbaumausstellung 
Fr. 12. bis Sa. 20. Dezember
Vinomna Center

Christbaumverkauf
Fr. 17. bis Sa. 20. Dezember
Vinomna Center 

Benefizkonzert der Krebshilfe
Fr. 19. und Sa. 20. Dezember
20.00 Uhr, Altes Kino

Adventbesinnung Chor Shalom
So, 21. Dezember
18.00 Uhr, Basilika

Details zu den Aktionen im Vinomna 
Center unter www.vinomnacenter.at.

Weihnachtslosaktion 
Wer ab Samstag, 29. November bis Weihnachten in Rankweils Geschäf-
ten einkauft oder in der Gastronomie einkehrt, erhält ein Weihnachts-
los der Kaufmannschaft Rankweil-Vorderland und hat die Chance auf 
14 Hauptgewinne und 20.000 weitere Preise im Gesamtwert von mehr 
als 114.000 Euro. Als Hauptpreis winkt ein Renault Twingo. 

Der Nikolaus kommt
So wie jedes Jahr kommt der Nikolaus auch heuer zu den Familien 
nach Hause. Wenn er und sein Helfer Knecht Ruprecht die Gaben aus 
seinem Sack hervorholen, glänzen die Kinderaugen stets noch ein 
wenig mehr. 

Benefizkonzert Krebshilfe
Die Vorarlberger Krebshilfe lädt an zwei Terminen zum traditionellen 
Benefizkonzert ins Alte Kino Rankweil. Reinhold Bilgeri, Harry Marte, 
Martina Breznik, George Nussbaumer und Bernie Weber stapfen mit 
ihrer Musikantenschar durch die Sümpfe von New Orleans und Louisi-
ana. Und die Luft wird flimmern wenn Armin Egle, Heli Burtscher, 
Roman Lorenz, Markus Kreil, Walter Schuler, Marc Pauli, Charly Bonat, 
Harry Kräuter und Georgios Mikerozis in die Instrumente langen. Der 
Erlös kommt der Krebshilfe zugute.

Roraten und musikalische Adventstimmung
Der Brauch der Roraten ist in Rankweil nach wie vor sehr lebendig. An 
insgesamt sechs Terminen finden die traditionellen Frühmessen in der 
Basilika und der St. Josef-Kirche statt. Liebhaber von Gospel- und Chor-
musik kommen bei „Black Voices“ im Alten Kino oder bei der Advent-
besinnung des Chor Shalom auf ihre Kosten. Auch das traditionelle 
Adventkonzert der Musikschule in der St. Josef-Kirche wird Adventstim-
mung nach Rankweil bringen. Die Besucher erwarten weihnachtliche 
Lieder und Musikstücke, vorgetragen von den Chören, verschiedenen 
Ensembles und dem Jugendorchester Vorderland. 

Wie Weihnachtsmärkte entstanden sind

 Die Tradition der Weihnachtsmärkte geht zurück auf 
spätmittelalterliche Verkaufsmessen und – häufig eintä-
gige – Märkte, die den Bürgern zu Beginn der kalten Jah-
reszeit die Möglichkeit gaben, sich mit Fleisch und win-
terlichem Bedarf einzudecken. Im 14. Jahrhundert kam 
der Brauch auf, Handwerkern wie Spielzeugmachern, 
Korbflechtern oder Zuckerbäckern zu erlauben, Verkaufs-
stände für die Kleinigkeiten auf dem Markt zu errichten, 
die die Kinder zu Weihnachten geschenkt bekamen; auch 
Stände mit gerösteten Kastanien, Nüssen und Mandeln 
gab es damals bereits. Seit der ersten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts wurden die Märkte zu einem festen Element 
des vorweihnachtlichen Brauchtums.

Schülerinnen und Schüler der Musikschule Rankweil 
zeigen ihr Können beim traditionellen Adventkonzert.
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Kunsteisplatz Gastra
Unterwegs mit Eiswart Werner Ketterer

Eiswart Werner Ketterer bügelt seit 21 Jahren die Furchen glatt, die 
die Wintersportler in der Eisfläche bei der Gastra-Sportanlage hin-
terlassen. Wenn der 54-jährige seine Mütze aufsetzt, sich auf die 
Eismaschine schwingt und den Motor anlässt, beobachten ihn stets 
zahlreiche, meist jugendliche, Zaungäste mit rotgefrorenen Nasen. 
Viele von ihnen kennen den Eiswart seit vielen Jahren und warten 
geduldig, bis er das Eis für die nächste Runde freigibt.

Von November bis März dreht Werner Ketterer täglich bis zu zehn 
Mal seine Runden auf dem Eis. Etwa zehn Minuten dauert das Face-
Lift für die Eisfläche. Pro Fahrt muss er den Tank mit etwa 800 Litern 
lauwarmem Wasser füllen. Ein scharfes Messer, das an der Untersei-
te der Eismaschine angebracht ist, schabt überschüssiges Eis ab. Pro 
Tag kommen so zwei bis drei Kubikmeter Eis zusammen, das abseits 
vom Eisplatz gelagert wird und meist im Laufe der Eislaufsaison 
zum Rodelhügel für Kinder anwächst.

Ist das alte Eis entfernt, wird das warme Wasser über horizontale 
Düsen auf dem Eis verteilt, das in kurzer Zeit zu einer neuen Eisflä-
che gefriert. Sogar große Löcher in der Eisfläche, die durch Zacken 
an den Schlittschuhen entstehen, verschwinden innerhalb von Mi-
nuten. „Die Zacken mögen im Eiskunstlauf wichtig sein, ein Hobby-
Läufer braucht das eigentlich gar nicht. Viel wichtiger als Profi-Aus-
stattung wäre das Lernen von Falltechniken, um Verletzungen vor-
zubeugen. Alle Anfänger sollten einen Eislaufkurs besuchen,“ ist 
Ketterer überzeugt. 

Gemeinsam mit seinem Kollegen Paolo Frare vom Bauhof Rankweil 
ist Werner für den Eisdienst, für die Wartung der Maschinen, die 
Musikwahl und die Reinigung der Umkleidekabinen zuständig. 
Wenn Not am Mann ist, sind beide auch ab und zu an der Kassa an-
zutreffen.

Werner Ketterer kümmert sich seit über 20 Jahren um die 
Eisfläche beim Eisplatz Gastra.

Die Geschichte vom Laufen auf Kufen
Die erste schriftliche Erwähnung des Eislaufens stammt 
vom Mönch William Fitzstephen aus Canterbury, der in 
einem Buch eine Szene beschrieb, in der Londoner Ju-
gendliche kantenlose Knochen an den Fersen befestigten, 
um sich mithilfe eines Stocks über gefrorene Moore fort-
zubewegen. Im Laufe der Zeit versuchte man verschie-
dene Varianten der Holzschlittschuhe – in den Niederlan-
den im 13. und 14. Jahrhundert hatten Holzschuhe auf der 
unteren Seite eine Eisenscheibe. Ein Tischlerlehrling aus 
der niederländischen Zunft für Schiffs- und Eislaufinstru-
mente änderte eines Tages die Einfassung der Eisen von 
der Horizontallage in die Vertikallage – und so entstan-
den die Schlittschuhe der heutigen Form. 

Eislaufkurse 2014/2015

Weihnachtsferien

Eislaufkindergarten
26. bis 30. Dezember 2014
2. bis 6. Jänner 2015
jeweils von 9.00 bis 9.45 Uhr
Eislaufkurs für Erwachsene
26. bis 30. Dezember 2014
2. bis 6. Jänner 2015
jeweils von 10.00 bis 10.45 Uhr

Semesterferien

Eislaufkindergarten
9. bis 13. Februar 2015
jeweils von 9.00 bis 9.45 Uhr
Eislaufkurs für Fortgeschrittene
9. bis 13. Februar 2015
jeweils von 10.00 bis 10.45 Uhr

Öffnungszeiten und weitere Infos
T 05522 43600, www.rankweil.at. 

Ermäßigung mit dem Vorarlberger 
Familienpass, der Familien-Erlebnis-
karte Vorderland sowie der 360-Card.

Lebensqualität für alle   4

Innenteil extRankweil Dezember_final.indd   4 20.11.14   09:34



Der Fahrplan des Landbus Oberes Rheintal wurde in den vergan-
genen Monaten unter die Lupe genommen, ergänzt und verbessert. 
Die Verantwortlichen haben Kundenwünsche ebenso berücksich-
tigt wie Kosten und neue Gegebenheiten. Notwendig waren auch 
Detail- und Abstimmungsarbeiten mit benachbarten Regionen 
sowie den ÖBB. Die wichtigsten Änderungen haben wir für Sie auf 
dieser Seite zusammengefasst.

Linie 61 wird verlängert
Für Berufspendler Richtung Oberriet wird die Linie 61 zwischen 
Rankweil und Meiningen verlängert und fährt als Linie 334 bis nach 
Oberriet/Bahnhof in die Schweiz. Alle Fahrzeiten der Linie 61 wer-
den um rund 15 Minuten verschoben, somit entsteht in Oberriet ein 
direkter Anschluss an die S4 Richtung Sargans und St. Gallen sowie 
in Rankweil ein direkter Bahnanschluss Richtung Unterland. Der 
Abschnitt vom Bahnhof Rankweil bis zum Gewerbepark wird an 
Samstagen nicht mehr befahren. Auswertungen haben gezeigt, 
dass auf diesem Abschnitt praktisch keine Nachfrage besteht.

Neue Strecke der Linie 56 
Neu ist die Linienführung der Linie 56: Der Bus fährt ab der Halte-
stelle „Kirche St. Josef“ direkt zum Bahnhof Rankweil und über die 
Haltestellen Rathaus, Montfortstraße und Michael-Rheinberger- 
Straße auf dem gewohnten Linienweg zurück. Die Haltestellen 
Herz-Jesu-Heim, Sportzentrum Gastra und Konkordiaplatz werden 
aufgrund geringer Nachfrage nicht mehr bedient. Alle Abfahrts-
zeiten werden um rund 15 Minuten verschoben. 

Geänderte Zeiten der Linien 68 und 56
Auch alle Fahrten der Linie 68 werden um etwa 15 Minuten verscho-
ben. Die Fahrten von und zum Landeskrankenhaus Feldkirch werden 
Montag bis Freitag von der Linie 56 übernommen und entfallen am 
Samstag und Sonntag (weiterhin direkter Anschluss mit den Stadt-
buslinien 1 und 2). Aufgrund der starken Nachfrage wird die Linie 68 
an Samstagen tagsüber auf einen 30-Minuten-Takt verdichtet.

Immer mehr Menschen nutzen den Landbus Oberes 
Rheintal. Im Bild zu sehen ist die Haltestelle Rathaus.

Die verlängerte Stecke der Linie 61/334 nach Oberriet  
im Kanton St. Gallen kommt vor allem Berufspendlern 
zugute.

Fahrplanwechsel 2015
Neuer Busfahrplan ab 14. Dezember

Der Marktplatz ist eine der am stärksten genutzten Haltestellen in Rankweil.

Mehr Geld im Portemonnaie
Der Online-Rechner zeigt auf 
www.meinbus.at, welchen finan- 
ziellen Vorteil der Umstieg auf 
öffentliche Verkehrsmittel bringt. 

Landbus in Ton und Bild 
Auf www.meinbus.at sind wichtige 
Informationen zum Landbus in Form 
von Kurzfilmen rund um die Uhr ver-
fügbar. Tipp: „Neue grenzüberschrei-
tende Linie 61/334“. 

Wer sich frühzeitig über den neuen Fahrplan infor-
miert, kann unliebsame Überraschungen vermeiden.
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Allein unter Frauen 
Männer in Rankweils Kindergärten

Die 14 Kinder der „grünen“ Gruppe im Kindergarten Markt haben 
soeben ihre Vormittagsjause hinter sich, und wandeln die frisch 
aufgenommene Energie umgehend in Dezibel um. Sie sind heute 
besonders aufgeregt, da gestern das große Laternenfest stattgefun-

Kinder brauchen auch männliche Vorbilder.

Thimo mit Schützling Mario

Zivildiener Oskar weiß noch nicht, ob er den Beruf später 
ausüben will.

Thimo hat stets ein offenes Ohr für die Anliegen der 
Kinder.

den hat. Da kann schon mal eine Träne fließen –  so wie bei Mario. 

Kindergartenhelfer Thimo Längle nimmt den Kleinen auf seine 
Arme, warmherzig, aber bestimmt. „Ich mag den Trubel, ich mag 
das Chaos“, sagt der 21-jährige. Thimo ist einer von zwei Männern, 
die in Rankweils Kindergärten arbeiten – unter rund 60 Kolle-
ginnen. Er ist überzeugt: „Wenn man was ändern will, muss man 
selbst zupacken.“

Kinder brauchen männliche Vorbilder
Politiker und Fachleute sind sich einig: Mehr Männer müssen in die 
Kindergärten. Weil es gut ist, wenn Kinder männliche und weib-
liche Bezugspersonen haben, so der allgemeine Konsens. Die Grün-
de für das geringe Interesse von Männern an diesem Beruf liegen 
auf der Hand: Das Image als klarer Frauenberuf, überschaubare Be-
zahlung und beschränkte Aufstiegschancen. „Es gibt immer noch 
das Bild von der Basteltante“, sagt auch Oskar Riedmann, Zivildie-
ner im Kinder- und Familientreff Bifang. Er hofft darauf, dass sich 
das Bild des Kindergartenpädagogen in den kommenden Jahren 
ändert. 

Neue Aspekte
Auch die Leiterinnen des Kindergarten Markt und Bifang freuen 
sich, dass jeweils ein Mann bei ihnen ist. „Männer bringen auf je-
den Fall neue Aspekte in einen Kindergarten: Die Kinder haben 
große Freude, wenn sie auch mal mit einem Mann Fußball spielen 
können.  Das ist für die Kinder wichtig, und die Eltern schätzen das“, 
unterstreicht Melanie Schär vom Kindergarten Markt.

Doch die Chance, dass Thimo und Oskar mit 
ihrem Beruf bald keine Exoten mehr sind, 
bleibt gering. „Das ist noch ein langer Weg“, 
meint Christina Ellensohn vom Kinder- und 
Familientreff Bifang. Kindergartenpädago-
gin ist ein traditioneller Frauenberuf, und 
das System erhält sich selbst: Weil Jungen 
im Kindergarten persönlich fast nie Erfah-
rungen mit Erziehern gesammelt haben, 
kommen sie auch selten auf den Gedanken, 
den Beruf zu ergreifen. 
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Ehrenamt 2014
Urlaub vom Ego

Früher wurden Erziehungsthemen, Kochrezepte oder Heimwerkertipps 
über den Gartenzaun hinweg ausgetauscht. Doch die klassische Nach-
barschaftshilfe wird immer seltener. Viele dieser Aufgaben überneh-
men heute Ratgeber-Sendungen im Fernsehen oder Internetforen. Von 
der Schuldenberatung über Teenagerschwangerschaften bis zur Haus-
renovierung gibt es für alles virtuelle Ratschläge.

Doch gerade direkter sozialer Kontakt ist der Kitt unserer Gesellschaft. 
Wir sind zunehmend konfrontiert mit einer angespannten Arbeits-
marktsituation, dem Aufbrechen von traditionellen Familienstruk-
turen und der damit veränderten Wohnsituation, Migration und einer 
steigenden Zahl alter Menschen. Umso wichtiger sind ehrenamtlich 
tätige Personen, die sich um andere kümmern.

Rankweil bedankt sich
Den Mehrwert, den engagierte Bürgerinnen und Bürger für die Gesell-
schaft leisten, möchte die Marktgemeinde Rankweil aufzeigen. Wer 
Zeit und Zuwendung gibt, seine Erfahrungen und Talente mit anderen 
teilt, anderen hilft, auf eigenen Beinen zu stehen, dem gebührt dafür 
öffentlicher Dank. Aus diesem Grund werden heuer bereits zum dritten 
Mal ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger ausgezeichnet. Die-
ses Jahr steht die ehrenamtliche Vereinsarbeit in den rund 120 Rank-
weiler Vereinen im Vordergrund. 46 der größten Rankweiler Vereine 
wurden angeschrieben, mit der Bitte, zwei besonders engagierte Per-
sonen zu nennen. Alle nominierten Freiwilligen sind zu einem gemein-
samen Abend eingeladen und werden mit einem kleinen Geschenk 
überrascht. 

„Ehrenamt macht nicht reich, aber es bereichert“
Dr. Kriemhild Büchel-Kapeller vom Büro für Zukunftsfragen der Landes-
regierung ist zuständig für die Bereiche nachhaltige Gemeinde- und 
Regionalentwicklung sowie bürgerschaftliches Engagement. Sie wird 
bei der Auszeichnung der Freiwilligen in Rankweil ein Impulsreferat 
halten. Ehrenamt ist für sie ein wertvoller Baustein unserer Gesellschaft: 
„Mitmenschlichkeit, Wertschätzung, Vertrauen, Freundschaft oder 
auch Respekt können in keinem Geschäft gekauft werden. Sich in die 
Gemeinschaft einzubringen, macht nicht das Bankkonto  reich, aber es 
bereichert unser Dasein und hinterlässt Spuren im eigenen Leben und 
im Leben anderer Menschen.“

Monika Sturn ist immer zur Stelle wenn helfende Hände 
benötigt werden. Hier bewirtet sie die Gäste bei der 
Eröffnung des Bewegungsparks.

Willi Schmidt ist beim Philatelie-Club Montfort für die 
Ausstellungslogistik und für die Dokumentation der 
Aktivitäten zuständig.

„Natürlich interessiert mich die Zukunft. 
Ich will doch schließlich den Rest meines 
Lebens in ihr verbringen.“ Mark Twain

Ehrenamt in Vorarlberg

164.000 Vorarlbergerinnen und Vorarl-
berger ab 15 Jahren sind ehrenamtlich 
tätig. Das bedeutet dass etwa jeder 
zweite in Vorarlberg unentgeltlich 
Arbeit übernimmt. 44 Prozent aller 
Ehrenamtlichen sind in Institutionen 
wie beispielsweise Vereinen tätig. 

Durchschnittlich arbeitet jede enga-
gierte Person 6,5 Stunden pro Woche 
freiwillig. Das entspricht rund 26.000 
Vollarbeitszeitplätzen.

Quelle: Fachhochschule Vorarlberg 

Lebensqualität für alle   8
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Veranstaltungskalender

  

Mo, 01.12. Klassenabend Violine & Klavier 18.15 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal
 Klassen: Lukas Breuss (Violine) und Ingold Breuss (Klavier) - VA: Musikschule Rankweil-Vorderland 

Di, 02.12. Ganz Ohr - Vorlesenachmittag 15.00 Uhr  Bibliothek Rankweil 
 Für Kinder zwischen 2 und 5 Jahren mit Begleitung, Anmeldung notwendig - VA: Bibliothek Rankweil  
 
Mi, 03.12. Rückschau-dern 2014 - der Brennessel-Jahresrückblick 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Alfred Aigelsreiter über die vergangene 12 Monate - VA: Altes Kino Rankweil 

Do, 04.12. Rorate in der Basilika 05.30 Uhr Basilika Rankweil 
 Weitere Termine: Do, 11.12. und Do, 18.12. - VA: Pfarre Rankweil                                                                                         

 Black Voices 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 A-Capella-Formation aus England - VA: Altes Kino Rankweil 

Fr, 05.12. Rorate in der St. Josef-Kirche 06.30 Uhr Basilika Rankweil
 Weitere Termine: Fr, 12.12. und Fr, 19.12. - VA: Pfarre Rankweil 

Schau vorbei!

Black Voices | Konzert
Donnerstag, 4. Dezember 2014, 20.00 Uhr | Altes Kino Rankweil

Fünf Sängerinnen gehören zu diesem außergewöhnlichen Ensem-
ble, das schon mit Größen wie Nina Simone, Miriam Makeba, Ray 
Charles, Hugh Masekela und Take 6 auf den Bühnen der Welt ge-
standen ist. Das Repertoire reicht von traditionellen afrikanischen 
Liedern und englischen Folksongs bis in die Genres Reggae, Jazz
und Pop. VA: Altes Kino Rankweil

Donnerstag, 4. Dezember 2014 / Konzert
Black Voices 
20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
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Fr, 05.12. 100 Jahre 1. Weltkrieg - Teil 3 18.00 Uhr Gasthof Sonne
 30 Minuten mit ... Oskar Schilling - VA: Philatelie-Club Montfort                                                                                     
  
 Nazareth „Rock‘n Roll Telephone“ Tour 2014 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Eine der legendärsten schottischen Hardrockbands - VA: Altes Kino Rankweil  
 
Mo, 08.12. Mariä Empfängnis 09.00 Uhr Basilika Rankweil
 Missa „Laetatus sum“ von W. Menschik für Chor, Streicher und Orgel - VA: Basilikachor, Pfarre Rankweil     
 
 Adventkonzert der Musikschule Rankweil 17.00 Uhr St. Josef-Kirche Rankweil
 Chöre, verschiedene Ensembles und das Jugendorchester - VA: Musikschule Rankweil- Vorderland               
 
Di, 09.12. Blutspendeaktion  17.30 Uhr Vereinshaus Rankweil
 VA: Blutspendedienst Vorarlberg, Pfadfindergruppe Rankweil, Marktgemeinde Rankweil  
 
Mi, 10.12. Moreland & Arbuckle - Delta Blues 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Einfach, derb, rau und voller Energie - VA: Altes Kino Rankweil  
 
Do, 11.12. Klassenabend Saxofon & Klarinette 18.30 Uhr Vereinshaus Rankweil
 Klasse: Lukas Nußbaumer - VA: Musikschule Rankweil-Vorderland  
 
 Vortragsreihe: Wenn einer eine Reise tut... 19.00 Uhr Vinomnasaal, Kleiner Saal
 Vortrag über Indien mit Anthony J. Payyapilly - VA: VHS Schlosserhus und Marktgemeinde Rankweil               
   
 Die Spechte: Opus VI 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
 Politisches Kabarett - VA: Altes Kino Rankweil  

Mittwoch, 10. Dezember 2014 / Konzert
Moreland & Arbuckle - Delta Blues
20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
Mit ihrem zweiten Album „Just A Dream” festigten Moreland & 
Arbuckle 2011 ihr solides Fundament. Die Songs leben von Mo-
reland’s dynamischer Gitarrenarbeit, von Arbuckle‘s emotional 
aufgeladenem Gesang und kantigem Harmonikaspiel und von 
Schlagzeuger Kendall Newby‘s beinhartem Backbeat. 
VA: Altes Kino Rankweil

Donnerstag, 11. Dezember 2014 / Vortrag über Indien 
Wenn einer eine Reise tut...

19.00 Uhr Vinomnasaal, Kleiner Saal
Antony J. Payyapilly hat indische Wurzeln und präsentiert an-
hand eindrucksvoller Bilder Land und Leute. Er gibt Tipps für 
eine Indienreise und behandelt verschiedene Fragen aus philoso-
phischer und religiöser Sicht. VA: VHS Schlosserhus, MG Rankweil
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Weitere Veranstaltungshinweise im 
Gemeindeblatt Rankweil und unter:

www.rankweil.at
 
Fr, 12.12. Trauercafé 15.00 Uhr Katholisches Jugendheim 
 VA: Pfarre Rankweil 
  
 Die Postgeschichte Sansibars - Teil 3 18.00 Uhr Gasthof Sonne
 30 Minuten mit ... Robert Wightman - VA: Philatelie-Club Montfort 
  
 Die Spechte: Opus VI 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil 
 Politisches Kabarett - VA: Altes Kino Rankweil 

Mo, 15.12. Klassenabend Blockf löte & Violine 19.00 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal 
 Klassen: Judith Biermann (Blockflöte), Marlene Halwachs (Violine) - VA: Musikschule Rankweil 
 
Di, 16.12. Die Spechte: Opus VI 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil 
 Politisches Kabarett - VA: Altes Kino Rankweil 
 
Do, 18.12. Klassenabend Klavier & Violine 18.30 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal
 Klassen: Jakub Lojek (Klavier) und Andreas Eisenhut (Violine) VA: Musikschule Rankweil 
  
Fr, 19.12. Die Postgeschichte Sansibars - Teil 4  18.00 Uhr Gasthof Sonne 
 30 Minuten mit ... Robert Wightman  - VA: Philatelie-Club Montfort 
  
 Benef izkonzert Krebshilfe - Swamp 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil 
 VA: Altes Kino Rankweil 
 
Sa, 20.12. Kinderkirche 17.00 Uhr St. Josef-Kirche
 Josef und Maria gehen nach Betlehem - VA: Pfarre Rankweil 

 Klassenabend Violoncello 17.00 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal
 Klasse: Andrea Lang - VA: Musikschule Rankweil-Vorderland 
 
 Benef izkonzert Krebshilfe - Swamp 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil 
 VA: Altes Kino Rankweil 

Freitag, 19.  und Samstag, 20. Dezember 2014 / Konzert 
Benef izkonzert Krebshilfe - Swamp 

Jeweils 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil 
Nebel legt sich über die Bühne, Frösche quaken, Grillen zirpen. 
Harry Marte, Martina Breznik, George Nussbaumer und Bernie 
Weber stapfen mit ihrer Musikantenschar durch die Sümpfe 
und Bayous von New Orleans und Louisiana. Die Luft flimmert 
wenn Armin Egle, Heli Burtscher, Roman Lorenz, Markus Kreil, 
Walter Schuler, Marc Pauli, Charly Bonat, Harry Kräuter und 
Georgios Mikerozis in die Instrumente langen. 
VA: Altes Kino Rankweil
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www.rankweil.at
Veröffentlichen Sie Ihre Veranstaltung selbst unter www.rankweil.at. Sie erscheint kostenlos in diesem Veranstaltungs kalender, sowie in der Wochen-
übersicht des Gemeindeblattes Rankweil und auf rankweil.at. Redaktionsschluss ist der 15. des Vormonats. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentli-
chung. Die Verantwortung für die Richtigkeit der Eingabe liegt beim Veranstalter (VA). Fragen zur Datenwartung per Mail an bürgerservice@rankweil.at
Alle Veranstaltungsorte erreichen Sie bequem mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Die perfekte Verbindung: www.vmobil.at

  

So, 21.12. Jubiläumskonzert: 200 Jahre Bürgermusik, 50 Jahre Jugendkapelle 17.00 Uhr Vinomnasaal  
 VA: Bürgermusik Rankweil 
 
 Adventbesinnung - Chor Shalom - 18.00 Uhr Basilika
 VA: Chor Shalom 

Mo, 22.12. Klassenabend Klavier 18.00 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal
 Klasse: Golram Dorri - VA: Musikschule Rankweil-Vorderland 

Mi, 24.12. Kinderkrippenfeier 16.00 Uhr St. Josef-Kirche
 VA: Pfarre Rankweil 

 Christmette mit der Kantorei Rankweil 22.00 Uhr St. Josef-Kirche
 VA: Kantorei Rankweil, Pfarre Rankweil 

 Heiliger Abend und Christmette 23.00 Uhr Basilika Rankweil
 23.00 Uhr: Weihnachtliches Singen und Musizieren, 23.30 Uhr: Mette - VA: Basilikachor, Pfarre Rankweil 

Do, 25.12. Messfeier zum Christtag mit den Merowinger Bläsern 10.00 Uhr St. Josef-Kirche
 VA: Merowinger Bläser, Pfarre Rankweil 

 Messfeier zum Christtag mit dem Basilikachor 11.00 Uhr Basilika Rankweil
 VA: Basilikachor, Pfarre Rankweil 

 Jahresabschlussgottesdienst 18.00 Uhr Basilika Rankweil
 VA: Pfarre Rankweil 

Sonntag, 21. Dezember 2014 / Konzert
Adventbesinnung - Chor Shalom
18.00 Uhr Basilika Rankweil
Mit abwechslungsreicher Musik und passenden Texten möchte 
der Chor auf das bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen. 
Die freiwilligen Spenden kommen der Renovierung der St. Peter-
Kirche zugute. VA: Chor Shalom
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Kulturgut Schnapsbrennen
Informationen zur fahrbaren Brennerei gesucht

Der kürzlich erschienene Sonderband der Reihe Rankweil „Schnaps und andere gute Geister“ 
von Hans Kohler transportiert die Kultur der fahrbaren Brennerei und die Menschen dahinter 
auf Schwarz-Weiß-Fotografien. Die Bilder sollen zum Gespräch anregen und dieses Kulturgut 
vor dem Vergessen bewahren. Nun geht es darum, die Bilder mit weiteren Informationen zu un-
terlegen und die Geschichte aufzuarbeiten. Denn auf Wunsch der „Interessensgemeinschaft (IG) 
fahrbare Brennerei“ soll zum hundertjährigen Bestehen im Jahr 2017 die Geschichte der fahr-
baren Brennerei umfassend dokumentiert werden. Klaus Rauch, Obmann der Interessensge-
meinschaft und verantwortlich für die Vergabe der Brenntermine, spricht über die aktuellen 
Herausforderungen des Schnapsbrennens.

Einer der beiden fahrbaren Brennhäfen in Rankweil

Informationen zum 
Schnapsbrennen gesucht

Verfügen Sie über Aufzeich-
nungen oder Informationen zur 
Geschichte der fahrbaren Bren-
nerei in Rankweil? Wir freuen 
uns über jeden Hinweis.

buergerservice@rankweil.at
T 05522 405 0

Der Sonderband der Reihe  
Rankweil „Schnaps und andere 
gute Geister“ ist beim Bürgerser-
vice und in der Buchhandlung 
Brunner erhältlich.

Klaus Rauch wünscht sich mehr Interesse am 
Schnapsbrennen.

Herr Rauch, wie entstand die IG?
Wer brennen darf, ist grundsätzlich im „Maria Theresianischen Brenn-
recht“ aus dem 18. Jahrhundert festgelegt. Dabei handelt es sich um ein 
Obstbrennrecht, das von der Kaiserin an rechtschaffene, fleißige und 
ordentliche Bauern verliehen wurde. Gebunden an den Hof, kann die-
ses Brennrecht nur mit diesem weitergegeben werden. Weiters gibt es 
das „Abfindungsbrennrecht“. Dies besagt, dass jeder brennen darf, der 
eigenes Obst besitzt. Auch das Sammeln von wilden Früchten und Bee-
ren ist erlaubt. Mitten im Ersten Weltkrieg, im Juli 1917, hielten die 
Gründungsmitglieder der „IG Fahrbare Brennerei Rankweil“ ihre erste 
Versammlung ab.

Warum wurde die Brennerei fahrbar?
Damit der Brennwagen an den Ort der Schnapsherstellung gebracht 
werden kann. Der umgekehrte Weg, die Maische zum Brennort zu brin-
gen, wäre mit wesentlichem Mehraufwand verbunden. 

Wie viele Mitglieder hat die IG und was war bisher die größte 
Herausforderung?  
Derzeit haben wir in etwa 100 Mitglieder. Die größte Herausforderung 
ist, Menschen zu finden, die mitarbeiten möchten. Es ist nicht einfach, 
junge Brenner für dieses Hobby zu begeistern. Jeder der sich für das 
Schnapsbrennen interessiert, kann sich gerne bei uns melden  
(klaus.claudia@icloud.com, T 05522 45919).

Was wünschen Sie sich für die nächsten 100 Jahre der IG?
Ich hoffe, dass die Tradition der fahrbaren Brennerei durch viele aktive 
Brenner noch lange aufrecht erhalten wird.
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„Rankweil in alten Bildern“
Teil 19 – Wer weiss etwas zu diesen Fotos?

Die Dokumentation visueller Überlieferungen ist ein wesentliches Auf-
gabengebiet jedes Gemeindearchivs. Leider sind jedoch nicht alle erhal-
ten gebliebenen Fotografien in der gewünschten Form beschriftet, so 
dass wir bei der Beschreibung der Bilder auf die Hilfe aus der Bevölke-
rung angewiesen sind. Wenn Sie nähere Informationen zum Ort oder 
den Personen auf diesen Fotos haben, melden Sie sich bitte beim Bür-
gerservice der Marktgemeinde unter T 05522 405.

G
eschichte in Rankw

eil   14
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Wir Gratulieren...
Glückwünsche

Geburtstage Dezember 2014
Tag Alter
1 Herr Franziskus Pichler, Mühlbachweg 11/1 87
6 Frau Irma Lampert, Torkelgässele 6/1 88
6 Frau Maria Ragitsch, Bifangstraße 44/19 85
6 Frau Emma Cäcilia Petschovnik, Alexanderweg 1/20 77
7 Frau Erika Henny Schleinitz, Vorderlandstraße 27/9 76
12 Frau Erna Luise Bischof, Landolfgasse 1/1 83
14 Frau Cäcilia Hoch, Birkiswies 1/10 83
14 Herr Karl Ferling, Sigibertweg 11 80
18 Frau Katharina Fürschuß, Neuburgstraße 8a/1 100
18 Frau Ilse Theresia Pittino, Negrellistraße 19 77
18 Frau Herta Schnaitl, Sigmund-Nachbauer-Straße 9/5 75
19 Frau Hedwig Zampedri, Schweizer Straße 6 92
19 Frau Hedwig Agnes Trofaier, Churer Straße 42/3 79
20 Frau Christl Elisabeth Müller, Holzplatz 2/4 92
23 Frau Ida Germana Gletthofer, Frutzolen 4/2 77
25 Herr Stefan Malenschek, Frutzolen 13/15 85
25 Frau Luzia Rosskopf, Churer Straße 42/7 78
27 Herr Reinold Miller, Stiegstraße 23a/4 77
28 Herr Eckhard Schnaitl, Sigmund-Nachbauer-Straße 9/5 75
Veröffentlichung nur mit Einverständnis der Jubilare.

Gedanken zum 
Jahresende

Nicht immer haben Engel  
Flügel, weißes Gewand und 
gold‘nen Stern. 

Sie leben meistens auf der Erde 
und sind dem Himmel recht weit 
fern.

Ein Engel, irdisch und ganz 
menschlich, der öffnet weit des 
Herzens Tor. 

Ein Engel hat Geduld und Liebe, 
und sagt nie : Hab keine Zeit“, er ist, 
wann immer du ihn brauchst, für 
dich zur Hilfe stets bereit. 

Solche Engel sind sehr rar, doch  
eimal gefunden einfach wunder-
bar. Ihr weihnachtlicher Schein, 
der soll das nächste Jahr in deinem 
Herzen und um dich sein sein. 

Christel Klotz

Frau Paulina Antonia Hämmerle, Negrellistraße 14 feierte am 15. Oktober 2014 Ihren 
90. Geburtstag. 

Bürgermeister Martin Summer 
gratuliert den Jubilaren im Namen 
der Marktgemeinde Rankweil recht 
herzlich und wünscht alles Gute 
und viel Gesundheit.
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Für Ihre Anliegen

Rathaus
Am Marktplatz 1, T 05522 405, Fax 05522 405 603, buergerservice@rankweil.at
Parteienverkehr: Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.30 Uhr,
Freitag von 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr. 
Das Rathaus bleibt am 24. und 31. Dezember 2014 nachmittags geschlossen!

Bürgerplattform www.buergermeldungen.com/rankweil
Auf dieser Plattform erreichen Sie die Verantwortlichen im Rathaus Rankweil direkt mit 
Ihren Anliegen, Wünschen und Verbesserungsvorschlägen. Wir freuen uns auf Ihre Ideen.

Sprechstunden des Bürgermeisters
Üblicherweise dienstags von 11.00 bis 12.00 Uhr. Die aktuellen Sprechstunden des Bürger-
meisters erfahren Sie wöchentlich im Gemeindeblatt bzw. bei Frau Elke Moosbrugger unter  
T 05522 405 1102 – Terminvereinbarung wird empfohlen.

Baurechtsverwaltung Region Vorderland
Hummelbergstraße 9, 6832 Sulz (Gemeindeamt), Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr, Montag und Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr, T 05522 43124

Gemeindearchiv
Öffnungszeiten: nach Vereinbarung, T 05522 405, buergerservice@rankweil.at

Bibliothek Rankweil
Bahnhofstraße 16, 6830 Rankweil, T 05522 405 5211, bibliothek.rankweil@vol.at
Bereits entlehnte Medien können über www.biblioweb.at/rankweil reserviert werden

Musikschule Rankweil
Untere Bahnhofstraße 10, 6830 Rankweil, T 05522 405 3111, Fax 05522 405 3160
www.rankweil.at/musikschule

Notarielle Auskünfte
Am Montag, 1. Dezember 2014, von 16.30 bis 18.00 Uhr steht Ihnen Notar Dr. Gambs für 
notarielle Auskünfte zur Verfügung. Ort: Rathaus, Erdgeschoss

Anmeldung zu allen Sprechstunden beim Bürgerservice Rankweil erforderlich: T 05522 405

MITANAND – Stelle für Gemeinwesenarbeit
Wir bieten Hilfe in schwierigen Lebenssituationen – für Kinder, Jugendliche, Familien  
und ältere Menschen. Sozialzentrum Fuchshaus, T 05 1755 547 Beratungszeiten: 
Mo bis Fr 8.30 bis 12.00 Uhr. Informationen erhalten Sie unter mitanand.rankweil@ifs.at 
oder auf www.rankweil.at/mitanand

Bauhof
Problemstoffannahmestelle, Abgabe von Sperrmüll und Grüngut in kleinen Mengen 
möglich. Bauhofgasse 2, T 05522 405 1320; jeweils am Freitag von 13.00 bis 16.30 Uhr. 

   

Bürgerservice in Rankw
eil   16
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Für Ihre Gesundheit

Alle Informationen auch auf www.rankweil.at/notdienste

Notrufnummern

Notarzt und Rettungssystem – Notruf 144 (EU-Notruf 112)
Bergrettung – Notruf 144 oder 140 | Wasserrettung – Notruf 144 | Feuerwehr – Notruf 122
Vergiftungsinformationszentrale Wien – Hotline 01 4064343
Ärzte Bereitschaftsdienst – 141

Ärztlicher Notdienst

Ärztlicher Wochenenddienst
Dienstzeiten: jeweils von 7.00 bis 7.00 Uhr früh des folgenden Tages. Anwesenheit des 
diensthabenden Arztes in der Ordination von 10.00 bis 11.00 und von 17.00 bis 18.00 Uhr. 
Sa. 06. Dezember  Dr. Magdalena Wöß, Rankweil, T 05522 44970
So. 07. Dezember  DDr. Stefan Beer, Klaus, T 05523 57500
Mo. 08. Dezember  Dr. Eva Mann-Baldauf, Rankweil, T 05522 43133
Sa. 13. Dezember   Dr. Werner Lenhart, Rankweil, T 05522 45022
So. 14. Dezember  Dr. Michael Oberzinner, Meiningen, T 05522 37333
Sa. 20. Dezember  Dr. Stefan Walser, Sulz, T 05522 42350
So. 21. Dezember   Dr. Fidel Elsensohn, Röthis, T 05522 41997
Do. 25. Dezember  Dr. Siegfried Hartmann, Rankweil, T 05522 41100
Fr. 26. Dezember   Dr. Michael Frick, Rankweil, T 05522 43900
Sa. 27. Dezember  Dr. Karl-Heinz Grotti, Weiler, T 05523 62402
So. 28. Dezember  Dr. Ulrich Krismer, Muntlix, T 05522 42180

Zahnärztliche Notdienste 
Jeweils 9.00 bis 11.00 Uhr
Sa./So. 06./07. Dezember Dr. Tielsch Matthias, Feldkirch, T 05522 71704
Mo. 08. Dezember  Dr. Muradic Saida, Feldkirch, T 05522 76222 
Sa./So. 13./14. Dezember   lek. stom. Vugrin Izabella, Rankweil, T 05522 42484
Sa./So. 20./21. Dezember  Dr. Tscharre-Zachhuber Christine, Frastanz, T 05522 52462
Mo./Di. 22./23. Dezember Dr. Egon Biller, Rankweil, T 05522 44924
Mi./Do./Fr. 24./25./26. Dez. Dr. Muradic Saida, Feldkirch, T 05522 76222
Sa./So. 27./28. Dezember  DDr. Bordeianu Cristian, Sulz, T 05522 60049
Mo./Di. 29./30. Dezember Dr. Ehlich-Beutter-Mutter Angelika, T 05522 32493
Mi. 31.12. Dezember  Dr. Angelberger Helmut, Götzis, T 05523 55155

Apotheken-Notruf 1455
Die Hotline ist 24 Stunden zum Ortstarif erreichbar. Sie erfahren welche Apotheke Dienst 
hat, Sehbehinderte und Blinde erhalten Informationen über Medikamente.

Apothekendienst
Montag bis Freitag
Mittagsdienst: 12.00 bis 14.00 Uhr, Nachtdienst: 18.00 bis 8.00 Uhr; 
Feiertagsdienst: 8.00 bis 8.00 Uhr
Montag Arbogast Apotheke, Weiler
Dienstag Vorderland Apotheke, Sulz
Mittwoch Kreuz Apotheke, Götzis 
Donnerstag Marien Apotheke, Rankweil
Freitag Vinomna Apotheke, Rankweil
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Wochenende
Jeweils von Samstag 12.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Sa./So. 06./07. Dezember Kreuz Apotheke, Götzis
Mo. 08. Dezember  Arbogast Apotheke, Weiler
Sa./So. 13./14. Dezember   Elisabeth Apotheke, Götzis
Sa./So. 20./21. Dezember  Arbogast Apotheke, Weiler
Do. 25. Dezember  Marien Apotheke, Rankweil
Fr. 26. Dezember   Vinomna Apotheke, Rankweil
Sa./So. 27./28. Dezember  Vorderland Apotheke, Sulz

Krankenpf legeverein Rankweil 
Ansprechpartner für alle Fragen der Pflege und Betreuung, Gesundheitsberatung, 
Bereitstellung und Vermittlung von Pflegebehelfen, Vermittlung von sozialen Diensten. 
Kontakt: Krankenpflegeverein Rankweil, DGKS Christa Rheinberger-Holzer, T 05522 48450
Sa./So. 06./07. Dezember KPV Rankweil, T 05522 48450
Mo. 08. Dezember KPV Rankweil, T 05522 48450
Sa./So. 13./14. Dezember KPV Vorderland, T 05522 45187
Sa./So. 20./21. Dezember KPV Rankweil, T 05522 48450
Do. 25. Dezember KPV Vorderland, T 05522 45187
Fr. 26. Dezember  KPV Vorderland, T 05522 45187
Sa./So. 27./28. Dezember  KPV Vorderland, T 05522 45187

Für Senioren

Sozialzentrum Haus Klosterreben
Klosterreben 4, 6830 Rankweil, T 05522 44278, F 05522 44278 7, info@sz-rankweil.at

Offener Mittagstisch - Haus Klosterreben
Eine Möglichkeit, Ihr Mittagessen in freundlicher Umgebung mit netten Leuten einzuneh-
men, ist der Mittagstisch im Haus Klosterreben. Anmeldung bis 9.00 Uhr beim Bürgerser-
vice unter der Telefonnummer 05522 405 1401 erforderlich. Die aktuellen Speisepläne sind 
auf www.rankweil.at unter der Rubrik Bürgerservice/Senioren/Essen auf Rädern zu finden.

Rankler Seniorenmittagstreff
Sie brauchen Hilfe bei der Essenszubereitung oder beim Einkauf? Dann kommen Sie zum 
gemeinsamen Mittagessen in geselliger Atmosphäre beim Seniorenmittags treff. Dazu 
treffen wir uns einmal wöchentlich von 11.30 bis 13.00 Uhr in einem Rankler Gasthaus. 
Bei Bedarf werden Sie zu Hause abgeholt. Anmeldung: Stelle MITANAND, T 05 1755 547

Essen auf Rädern
Informationen und Bestellung im Bürgerservice, T 05522 405 1401

Mobiler Hilfsdienst MOHI
Der MOHI hilft Ihnen bei der Bewältigung Ihres Alltags, z.B. Erledigung hauswirtschaftlicher 
Aufgaben, gemeinsames Einkaufen, Fahrten zum Arzt, mitmenschliche Begleitung.
Werktagstunde 10,50 Euro, Samstags-, Sonn- und Feiertagsstunde je 13 Euro. Kontakt: 
Mobiler Hilfsdienst des Krankenpflegevereins Rankweil, Daniela Kessler, T 0664 73067401.
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Rankler Hock
Der wöchentliche Treffpunkt bietet die Möglichkeit, bei Kaffee und Kuchen zu plaudern, 
Karten-oder Brettspiele zu spielen, Handarbeiten anzufertigen oder neue Kontakte zu 
knüpfen und Abwechslung in den Alltag zu bringen. Nächste Termine: Jeweils dienstags, 
02.,09. und 16. Dezember 2014 im Katholischen Jugendheim Rankweil. Weihnachtsferien 
vom 23. Dezember 2014 bis 6. Jänner 2015.

Bresner Treff
Mit einer guten Jause, Kaffee und vielleicht einem Glas Wein bringt der Bresner Treff Ab-
wechslung in den Alltag. Seniorinnen und Senioren treffen sich wöchentlich am Donners-
tag um 14.00 Uhr im Bresnersaal. Am 25. Dezember 2014 und am 1. Jänner 2015 geschlossen.

Offenes Singen
Zu diesem lockeren Singen sind allerecht herzlich eingeladen. Nächster Termin: Mittwoch, 
10. Dezember 2014 von 17.00 bis 18.00 Uhr im Katholischen Jugendheim Rankweil.

Seniorencafe
Nachmittagsbetreuung durch MOHI-Helferinnen für ältere Menschen, Alleinstehende und 
Hilfsbedürftige. Anmeldung und weitere Informationen: Daniela Kessler, T 0664 73067401 
oder mohi.rankweil@aon.at

Für werdende Eltern

Während und nach der Schwangerschaft
Geburtsvorbereitung
Geburtsvorbereitungskurse mit den Dipl. Hebammen Helga Hartmann, Birgit Egle-Winder 
und Veronika Nesler; Paarkurs: zwischen 4 und 6 Abende – je nach Anzahl der Teilnehmer, 
1 x wöchentlich, Montag, 19.30 Uhr im Kinder- und Familientreff Bifang, nächster Kurs-
beginn: 12. Jänner 2015; Anmeldungen: Bürgerservice, T 05522 405 oder buergerservice@
rankweil.at;  Frauenkurs: 6 Abende, 1x wöchentlich am Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr 
im Kinder- und Familientreff Bifang, nächster Kursbeginn: 15. Jänner 2015; Anmeldung vor 
Kursbeginn – ab 19.15 Uhr vor Ort.

Weitere Kursangebote: Rückbildungsgymnastik, Rückbildung mit Pilates, Rückbildung-
Beckenbodentraining mit Babys und Yoga in der Schwangerschaft 
Alle Infos dazu und die aktuellen Kurstermine unter www.rankweil.at,
Rubrik Bürgerservice/Hilfsdienste oder beim Bürgerservice Rankweil, T 05522 405 0

Für Familien 

Elternberatungsstelle Rankweil
Individuelle Beratung: Pflege des gesunden und kranken Kindes, Entwicklung, 
Ernährung und Zahnhygiene. 
Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.30 Uhr und jeden Donnerstag
von 9.00 bis 10.00 Uhr im Kinder- und Familientreff Bifang
Elternberaterin: Silvia Minikus, T 0650 4878725
In den Weihnachtsferien ist die Beratungsstelle geschlossen.
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Kunsteisplatz Gastra
Öffnungszeiten: Täglich von 10.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr (an Freitagen, Samsta-
gen und Feiertagen bis 16.30 Uhr). Dienstag bis Samstag und an Feiertagen zusätzlich von 
19.30 bis 21.30 Uhr.

Für Jugendliche

J.O.B.
Mit der Aktion j.o.b. bietet die Marktgemeinde Rankweil arbeitslosen und lehrstellensu-
chenden Jugendlichen Unterstützung an. JobPaten stehen mit ihren beruflichen Erfah-
rungen und sehr guten regionalen Kontakten als Unterstützung Jugendlichen, Eltern und 
Betrieben zu Verfügung. Information und Anmeldung in der Stelle MITANAND unter  
T 05 1755 547.

Offene Jugendarbeit Rankweil
Der Jugendtreff Planet bietet Raum, sich mit Freunden zu treffen, gemeinsam etwas zu spielen, 
Musik zu hören, am Programm teilzunehmen und vieles mehr. Im Dezember findet die legen-
däre Weihnachtsparty im Planet statt. Termin ist Samstag, 20. Dezember 2014.

Öffnungszeiten Jugendtreff PLANET – Eintritt ab 12 Jahren
Der Jugendtreff Planet hat  im Dezember jeweils am Mittwoch von 17.00 – 20.00 Uhr und am 
Samstag von 18.30 – 22.00 Uhr geöffnet. 

Öffnungszeiten Jugendbüro WERKSTATT und LernBAR Planet und Paspels
Das Jugendbüro Werkstatt und LernBAR Planet und Paspels haben am Freitag von 13.30 – 17.00 
Uhr geöffnet. Wer Ideen für Aktivitäten, Partys oder sonstige Anliegen hat, kann sich gerne mit 
uns in Verbindung setzen. Claudio Herburger, 0699 10 44 81 77, claudio.herburger@rankweil.at, 
Ingeborg Fink-Kuttnig, 0699 10 44 81 71; ingeborg.fink-kuttnig@rankweil.at und Luisa Felder 
0699 10 44 81 75, luisa.felder@rankweil.at. Wir freuen uns auf Euch!

Für eine saubere Umwelt

Entsorgungstermine für Wohnanlagen und das Gebiet Weitried können auf www.rankweil.at/
umwelt eingesehen werden. Den Müllkalender erhalten Sie beim Bürgerservice. 

Mi. 03. Dezember Restmüll und Bioabfall
Mi. 03. Dezember Altpapier – Rankweil OST (ober der Bahn)
Fr. 05. Dezember Problemstoffe – Abgabe Bauhof*
Mi. 10. Dezember  Kunststoff – Gelber Sack
Do. 11. Dezember  Sperrmüll (Sperrmüllmarken nicht vergessen) 
Fr. 12. Dezember  Problemstoffe – Abgabe Bauhof*
Mi. 17. Dezember  Restmüll und Bioabfall
Mi. 17. Dezember  Altpapier – Rankweil WEST (unter der Bahn)
Fr. 19. Dezember  Problemstoffe – Abgabe Bauhof*
Mi. 31. Dezember  Restmüll und Bioabfall
Mi. 31. Dezember  Altpapier – Rankweil OST (ober der Bahn)

*Abgabe Bauhof, Bauhofgasse 2 (T 05522 405 1320) – jeweils Freitag von 13.00 bis 16.30 Uhr,
Problemstoffe, Gartenabfälle, Bauschutt (Kleinmengen), Elektro-Altgeräte, Kunststoffe, 
Altspeisefette, ALU-Kaffeekapseln. 

Bürgerservice in Rankw
eil   20

Innenteil extRankweil Dezember_final.indd   20 20.11.14   09:34



29. November bis Weihnachten 

Lasst uns froh und munter sein  

beim Einkaufen und Einkehren  

in Rankweil! 

Holen Sie sich Ihre Rubbellose 

der Kaufmannschaft Rankweil- 

Vorderland und gewinnen Sie  

14 Hauptgewinne und 20.000  

weitere Preise im Gesamtwert  

von über 114.000 Euro.

www.erlebnis-rankweil.at

OH DU  
FRÖHLICHES  
RUBBELLOS!

Eine Initiative der Kaufmannschaft Rankweil-Vorderland in Zusammenarbeit mit der Erlebnis
Rankweil Gemeindemarketing GmbH. Foto: Darko Todorovic | Gestaltung: saegenvier.at
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Mit Raiffeisen Bausparen können Sie entspannt in die Zukunft blicken. Nützen auch Sie eine der 
sichersten Arten des Vermögensaufbaus und profi tieren Sie von unseren attraktiven Zinsen und der 
Bausparprämie. Gewinnen Sie jetzt mit Bausparen einen von 32 erholsamen Wellnessurlauben in 
Österreich oder eines von 365 Wellnesspaketen. Aber nicht vergessen: Am 32. Dezember ist es zu spät. 
Mehr Infos auf www.bausparen.at

Mit Bausparen im Dezember einen 
von 32 Wellnessurlauben gewinnen!

Ansparen mit Bausparen – Entspannen mit Bausparen

Mit Bausparen im Dezember einen 

Ansparen mit Bausparen – Entspannen mit Bausparen

Nur im Dezember

32 Wellnessurlaube 

und 365 Wellnesspakete 

gewinnen.

Raiffeisen Bausparkasse GmbH, Wiedner Hauptstraße 94, 1050 Wien
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